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Beznugspreis
für Halle vierteljährlich bei zweimaliger

Zuſtellung 2,50 durch die Poſt
3,25 ausſchl Zuſtellungsgebühr
Beſtellungen werden von allen Reichs

poſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manufkripte
wird keine Gewähr übernommen

Nachdruck nur mit Quellenangabe
SaaleZtg geſtattet
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Morgen Anusgabe

Zweiundvierzigſter Jahrgang

Saale Zeihung

Halle a Sonnabend den 28 März

Anzeigen
werden die Spaltenzeile oder deren
Raum mit 30 Pfg iolche aus Halle mit
20 Pig berechnet und in der Geſchäfts
ſtelle Gr Ulrichſtraße 63 I ſowie von
unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen angenommen
Reklamen die Zeile 75 Pl

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ging Halle Gr Brauhausraße 17

ebengeſchäftsſtelle Markt 24
AnzeigenGeſchäftsſtelle Gr Ulrich

ſtraße 63 1 Telephon Nr 590 u 591

2222 J1903

Politiſche Wochenſchau
Die Monarchenzuſammenkünfte dieſes Jahres haben

begonnen Nachdem König Eduard mit einer Viſite beim
Präſidenten Fallières und Clemenceau vorausgegangen
fand in dieſer Woche die Begegnung zwiſchen dem deut
ſchen Kaiſerpaar und dem Könige von Jta
lien ſtatt Der Schauplatz der Entrevue war Venedig
die alte Lagunenſtadt Die italieniſche und deutſche
Preſſe begrüßten die wieder gewonnene Herzlichkeit in den
Beziehungen zwiſchen den beiden Dreibundmächten aufs
freudigſte Wenn auch in Venedig vielleicht keine wich
tigen politiſchen Abmachungen vereinbart wurden ſo war
doch die Tatſache daß eine Epiſode von Mißverſtändniſſen
zwiſchen Jtalien und Deutſchland nun auch offiziell durch
die Ausſprache der beiden Herrſcher beendigt worden iſt
ſchon an ſich ein politiſches Ereignis das für die Zukunft
nur ſegensreich wirken kann Gleichzeitig mit dem Kaiſer
beſuch in Venedig erfolgten einige andere bemerkenswerte
Vorgänge auf der politiſchen Schaubühne Der Beſuch des
Prinzenpaares von Wales in Köln und das
Erſcheinen eines öſterreichiſch ungariſchen Ge
ſchwaders vor Tanger Die Art wie ſich die fran
zöſiſche Regierung der Pazifizierung Marokkos widmet und
wie nun auch Spanien an der Aufteilung des ſcherifiſchen
Reiches teilzunehmen ſucht muß ſelbſtverſtändlich bei den
übrigen Mächten die den Algeciras Vertrag unterzeichnet
haben ſtarkes Befremden erregen Wiederholt wurden ve
reits in der engliſchen Preſſe und im engliſchen Parlament
Stimmen laut die Proteſt gegen die franzöſiſche Eigen
mächtigkeit erhoben und es ſcheint keineswegs aus
geſchloſſen daß der Unwille in diplomatiſche Bahnen ge
lenkt wird und auch offiziell vielleicht zur Kenntnis der
franzöſiſchen Regierung gelangt Wenn in der franzöſi
ſchen Preſſe bereits ungeniert von einer Kündigung
der Algeciras Akte geſprochen wurde ſo hat man
allen Anlaß auf die weiteren Schritte Frankreichs nach
Unterwerfung der Schaujas und nach Beſetzung der klei
neren Hafenſtädte recht geſpannt zu ſein

Jm Deutſchen Reichstage brachten die Volksvertreter
in deutlichen Worten ihrer Empfindung über die Sonder
barkeit der franzöſiſchen Marokkopolitik Ausdruck Fürſt
Bülow ſuchte nach Möglichkeit zu beſchwichtigen und Frank
reichs Vorgehen als formell paſſabel hinzuſtellen Der
Langmut der deutſchen Regierung darf aber nicht als
Schwäche gedeutet werden und der Ueberzeugung kann
Frankreich ſich verſichert halten daß die deutſchen Handels
intereſſen in Marokko ſowie die in Algeciras erworbenen
Rechte keine Trübung erfahren dürfen Auch der Staats
ſekretär des Auswärtigen Amts v Schoen beſchäftigte ſich
im Reichstag mit dem Marokkoproblem Frankreich dem ſo
viel freie Hand gelaſſen worden iſt darf ſich nicht beklagen
wenn es durch ſeine herausfordernde Politik Beſorgniſſe
wachruft die zunächſt zu Warnungsſignalen Anlaß geben

Außer mit Fragen der auswärtigen Politik beſchäf
tigte ſich der Reichstag u a mit der Reform des Land
tagswahlrechts in Preußen Fürſt Bülow gab
dazu eine Erklärung ab die ſeine im preußiſchen Abgeord
netenhauſe gehaltene Rede vom Januar ergänzte und die
Reformbedürftigkeit des preußiſchen Wahlrechts mit Nach
druck betonte Ueber die geheime Wahl lautete die Ant
wort des Reichskanzler allerdings reichlich unbeſtimmt
Man gewinnt den Eindruck daß der Reichskanzler zu
ſeiner vorſichtigen Stellungnahme im weſentlichen durch die
Stärke der Konſervativen beſtimmt wird Es wird daher
Pflicht aller die auf eine Reform des Wahlrechts drängen
ei den kommenden Landtagswahlen dafür zu ſorgen daß

dem überwiegenden und lähmenden konſervativen Einfluß
in Preußen Abbruch getan wird d

Daß dies auf dem Wege erfolgen könne den jetzt die
Barthianer eingeſchlagen haben iſt ganz aus
geſchloſſen Die unruhigen Elemente in der freiſinnigen
Vereinigung haben den jetzigen gefährlichen Zeitpunkt für
geeignet erachtet um ſich zu einem feſten kleinen Grüpp
chen zuſammenzuſchließen und gegen den Sprachenparagra
phen des Vereinsgeſetzes Sturm zu laufen Was ſie allein
erreichen iſt natürlich nichts anderes als daß die Poſition
des Liberalismus durch derartige Huertreibereien dicht
vor den Wahlen aufs ſchwerſte erſchüttert wird Etwas
Neues iſt eine derartige Methode ja freilich nicht Gerade
jetzt wo vor allem Einheitlichkeit not tut und der Libe
ralismus mit ganzer Wucht ſeinen Vorſtoß bei den Wahlen
machen müſſe verurteilen ſich ſolche Extravaganzen von
ſelbſt Weshalb nicht wenigſtens dieſe Barthianer Gruppe
ſich ſelbſtändig macht und dann auf eigene Fauſt Politik
treibt iſt kaum noch einzuſehen Ein Exodus könnte nichts
ſchaden

Der Journaliſtenſtreik im Reichstage
der im Anſchluß an Gröbers Saubengels Titulatur ent
brannt war hat nach vier Tagen ſein Ende gefunden
Vom journaliſtiſchen wie politiſchen Standpunkte aus
ſcheint das Mittel eines Streiks in ſolchen Fällen um
ein prinzipielles Wort dazu zu ſagen das verkehrteſte
Verfahren Damit iſt immer eine gewiſſe Schädigung ver
bunden und gerade ſolche Werte können darunter am

meiſten leiden die man am wenigſten treffen will So
ſind beiſpielsweiſe bei der Oeffentlichkeitsſperre gerade
ſolche Redner gemaßregelt worden die dem Abg Gröber
recht fernſtehen Von Wiemers ausgezeichneter Etatsrede
hat die Oeffentlichkeit leider nichts erfahren Naumanns
Rede wurde nur ganz kurz ſkizziert und ſchließlich war das
Publikum der Leidtragende bei der Sache Die Jour
naliſten müſſen nach anderen Mitteln greifen um ſich Ge
rechtigkeit zu verſchaffen nicht aber die öffentliche Mei
nung der ſie dienen der Fähigkeit ſich zu orientieren be
rauben ſie dürfen auch nicht ſich ſelbſt der beſten Waffe
die ſie beſitzen der Feder auf kurze Zeit entäußern F W

Deutſches Reich
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Das Kaiſerpaar wollte Venedig heute früh verlaſſen

Fürſt Vülows Wiener Reiſe
Zu dem bevorſtehenden Beſuche des Fürſten Bülow

ſchreibt das Neue Wiener Tageblatt Mit aufrichtiger
Genugtuung wird man in unſerer Stadt den Beſuch des
Fürſten Bülow der hier ja kein Fremder iſt und der ſeit
langem ſchon wiſſen muß wie viele und wie herrliche Sym
pathien man ihm in der alten Kaiſerſtadt an der Donau
entgegenbringt begrüßen Dieſe Sympathien gelten ihm
ſelbſt ſie gelten ihm als dem erſten Ratgeber ſeines mit
unſerem Monarchen ſo eng befreundeten kaiſerlichen Herrn
und ſie gelten ihm als einem der treueſten und überzeug
teſten Jnterpreten des die drei Großmächte Deutſchland
Oeſterreich Ungarn und Jtalien umfaſſenden und den
europäiſchen Frieden verbürgenden Bündniſſes

Zum Tode Dr Mönckebergs
Anläßlich des Ablebens des Bürgermeiſters Dr Möncke

berg von Hamburg richtete der Kaiſer an den Senat fol
gendes Beileidstelegramm Venedig 27 März Schmerzlich
bewegt durch die Nachricht von dem Heimgange des hoch
verdienten von mir ſehr geſchätzten Bürgermeiſters Möncke
berg bitte ich Eure Magnifizenz dem Senat der Stadt Ham
burg meine aufrichtige Teilnahme auszuſprechen Wil
helm I R Weitere Telegramme ſind eingegangen vom
Prinzen Heinrich von Preußen dem Großherzog von Olden
burg den Präſidenten der Senate Bremens und Lübecks
Die Trauerfeier findet Montag vormittag 1024 Uhr in der
St Johanneskirche in Harveſtehude ſtatt

Jn der geſtrigen Plenarſitzung des Bundesrates
wurde dem Entwurf des Haushaltsetats für Elſaß Loth
ringen für das Rechnungsjahr 1908 in der vom Landesaus
ſchuß beſchloſſenen Faſſung zugeſtimmt Der Entwurf eines
Geſetzes betreffend Feſtſtellung des Nachtragsetats zum
Reichshaushaltsetat für 1908 Gewährung außerordent
licher einmaliger Beihilfen an Unterbeamte und mittlere
Beamte wurde angenommen

Die Budgetkommiſſion des Reichstages
nahm mit großer Mehrheit den Ergänzungsetat für Kamerun
an der 4 Millionen als erſte Rate zum Bau einer Eiſen
bahn von Duala nach Widimenge fordert

Der Bericht der Vereinsgeſetzkommiſſion
Die Feſtſtellung des ſchriftlichen Berichts über Kom

miſſionsverhandlungen die geſtern erfolgen ſollte pflegt
im allgemeinen eine bloße Formſache zu ſein Beim
Vereinsgeſetz aber erneuerte geſtern die Oppoſition ihren
formellen und ſachlichen Widerſpruch Sozialdemokraten
und Polen beantragten Vertagung auf nächſten Dienstag
weil der umfangreiche Bericht zu ſpät in die Hände der
Mitglieder gekommen ſei Nach längerer Geſchäftsord
nungsdebatte wird dann ſchließlich auf Vorſchlag des Vor
ſitzenden Dr Hieber der erſte Teil der ſeit zwei Tagen in
den Händen der Mitglieder iſt und die Petitionen in An
griff genommen Aus dem Zentrum wird die Oſtmarken
enquete gefordert unter lebhaftem Widerſpruch des Ver
treters der Reichspartei der eine Geſinnungsenquete für
unmöglich erklärt Nach längerem Hin und Her wird die
Polendebatte einſtweilen ausgeſetzt und man beſchließt
dem Plenum vorzuſchlagen über die Petitionen zur Tages
ordnung überzugehen Die Polen verlangen wörtliche Ver
leſung des Berichts Man hält aber an dem Gebrauch feſt
den Bericht ſeitenweiſe aufzurufen Der Vertreter des
Wahlkreiſes Memel Heydekrug ſtellt im Laufe der Ver
handlungen eine Reſolution in Ausſicht die verlangt daß
den Litauern Wenden und Maſuren die im 8 7 vor
geſehenen Ausnahmebeſtimmungen bezüglich des Sprachen
gebrauchs ſofort durch ein preußiſches Landesgeſetz gewähr
leiſtet werden Der erſte Teil des Berichts wird ſchließlich
V Imigt und die weitere Verhandlung auf Montag ver
agt

Teuerungszulagen

Dem Abgeordnetenhauſe iſt ein Nachtragsetat
zugegangen der Teuerungszulagen für die Beam
ten fordert es ſollen 150 bezw 100 Mark wie im Vorjahre
im Reiche gezahlt werden die bei der Gehaltsregulierung
im Herbſte die bekanntlich rückwirkende Kraft erhalten
ſoll zur Anrechnung gelangen Ein gleicher Nachtragsetat
iſt auch dem Reichstage zugegangen

Kannibalen
Die zum deutſchen Bismarckarchipel gehörigen Admi

ralitätsinſeln ſind wiederholt der Schauplatz von

wildem Kannibalismus geweſen
Dampfer Sigismund gemeldet da
tätsinſeln vier Ein

etzt wird von dem
auf den Admirali

eborene die Lebensmittel ein
kaufen wollten von ilden überfallen nieder
gemetzelt und verzehrt worden ſind Aus Deutſch
Neu Guinea iſt eine Expedition abgegangen um die Mör
der zu beſtrafen

Allgemeine Mitteilungen
Der bekannte Chefredakteur der Straßburger Poſt

Pascal David iſt infolge eines Schlaganfalls geſtern früh
im Alter von 57 Jahren geſtorben
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Deutſcher Reichstag
132 Sitzung vom 27 März

Am Bundesratstiſche Fürſt Bülow v Bethmann
Hollweg v Tirpitz v Schön Sixt v Armin Dr
Sydow Twele Wermuth Caſpar v Löbell

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 14 Uhr
Die aus der geſtrigen Verhandlung noch rückſtändige

Reſolution der Polen
auf Einſetzung einer Enquetekommiſſion aus Mitgliedern der ver
bündeten Regierungen und des Reichstages zur Unterſuchung der
politiſchen Verhältniſſe der polniſchen Bevölkerung wird in
namentlicher Abſtimmung mit 158 gegen 148 Stimmen
bei zwei Stimmenthaltungen angenommen Mit Zentrum
Polen und Sozialdemokraten ſtimmen die Deutſche Volkspartei
und einige Mitglieder der beiden anderen freiſinnigen Gruppen
für die Reſolution

Dritte Leſung des Etats
Die dritte Leſung des Flottengeſetzes wird damit verbunden
Jn der Generaldiskuſſion erklärt
Schatzſekretär Dr Sydow die Zuſtimmung der verbündeten

Regierungen zu der Reichstagsreſolution über die Gleichſtellung
der expedierenden Sekretäre die vor dem 1 April 1897 mit denen
die nach dieſem Zeitpunkte angeſtellt ſind und zwar ſchon mit
Geltung vom 1 April d J

Abg Speck Ztr Dieſe Schulden wirtſchaft kann
nicht ſo weitergehen Dieſe Art der Fundierung unſerer Aus
gaben iſt die Art des Bankerotteurs Die Vertreter der
bayeriſchen und badiſchen Regierung erklärten in der Budget
kommiſſion ſie würden auch 1909 nicht in der Lage ſein die ge
ſtundeten Matrikularbeiträge an das Reich abzuführen aber es
wird ihnen nichts anderes übrig bleiben Die Veredelung der
Matrikularbeiträge bedeutet nur eine Verſchiebung Eine Vor
ſchrift des Reiches wie die Einzelſtaaten ihre Matrikularbeiträge
zu erheben haben lehnen wir aus föderativen Gründen ab Die
direkte Beſteuerung muß den Einzelſtaaten vorbehalten bleiben
Es iſt Sache des Schatzamtes nicht der Abgeordneten neue Steuer
vorſchläge zu machen Eine Reichseinkommenſteuer wäre ein
ſchwerer Eingriff in die Finanzhoheit der Einzelſtaaten Sie be
deutet ihre finanzielle und damit auch die politiſche Mediatiſie
rung Da ſind mir die Matrikularbeiträge doch noch lieber als
eine direkte Reichsſteuer Auch in der Berufung des neuen Herrn
im Schatzamt auch in das preußiſche Miniſterium erblicken manche
Politiker etwas vom föderativen Standpunkt Bedenkliches be
fürchtet man eine noch weitere Stärkung des preußiſchen Ein
fluſſes auf die Reichsfinanzen Die Schatzanweiſungswirtſchaft iſt
ſehr bedenklich mit dieſem Syſtem der ungedeckten ſchwebenden
Schuld dieſer ſtändigen Beunruhigung des Geldmarktes muß bei
der Finanzreform aufgeräumt werden Bei der jetzigen Finanz
wirtſchaft ſteht das Anſehen des Reiches nach außen auf dem
Spiel Die Löſung muß erfolgen nach dem Grundſatz der ſteuer
lichen Gerechtigkeit wir warten die Vorſchläge ab Beifall im
Zentrum

Abg Graf Kanitz konſ Jn der Hauptſache bin ich mit dem
Vorredner einverſtanden ich vermiſſe bei ihm nur die Angabe
der Steuerquellen mit denen er der jetzigen Finanzwirtſchaft ab
helfen will Aber jetzt bei der dritten Leſung werden wir uns
über ein neues Finanzprogramm doch nicht verſtändigen Vor
drei Wochen haben wir uns mit der Kartellreſolution
Spahn beſchäftigt die Regierung hat uns vertröſtet Aber an
geſichts der neueſten Erſcheinungen muß man doch fragen ob
nicht ein Einſchreiten notwendig iſt

Abg Dr David Soz Die Sanierung der Reichsfinanzen
ſoll anſcheinend wieder auf Koſten der ärmeren Bevölkerung ge
ſchehen Der Redner wendet ſich gegen das preußiſche Landtags
wahlrecht Das Wahlgeheimnis werde durch die neuen Beſtim
mungen weniger gewahrt als früher Die preußiſche Regierung
befinde ſich in einem dauernden Kriegszuſtande gegen das preu
ßiſche Volk Lachen rechts

Abg Schrader Frſ Vgg Unſere Finanzlage iſt geradezu
verzweifelt Wir haben ſchon eine Milliarde ſchwebender Schul
den Die Völker ſollten endlich dahin ſtreben daß der Zwang zu
ſortwährenden neuen Rüſtungen fortfällt Dadurch würden die
Ausgaben verringert

Abg Vebel Soz Fürſt Bülow kann ſich die Zunge wund
reden er wird dem preußiſchen Arbeiter nicht einreden können
daß er weniger Rechte hat als ſein ſüddeutſcher Bruder Die
blaſſe Furcht hält Sie ab uns das Wahlrecht zu geben Der
Redner behauptet daß die Poſt ſich Verletzungen des Brief
geheimniſſes zuſchulden kommen laſſe

Staatsſekretär Krätke weiſt dieſe Vorwürfe mit Entſchieden
heit zurück

Abg Dr Wagner konſ wendet ſich gegen Dr David Der
Redner verlieſt unter lebhaften Hört Hört Rufen der Rechten
eine Reihe von ſozialdemokratiſchen aufreizenden Artikeln und
ſchließt Wir hoffen daß trotz Jhrer Hetzarbeit es dem deutſchen
Arbeiter immer mehr gelingt ſich vom Joch der Sozialdemokratie
freizumachen Lebh Beifall rechts

Abg Singer Soz behauptet gleichfalls daß die Poſt einen
Brief der Vorwärts Redaktion geöffnet habe
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Staatsſekretär Krätke Dieſe Behauptungen ſind geradezu
krankhaft Sie entbehren jeder Begründung

Die Generaldiskuſſion wird geſchloſſen Das Flottengeſetz
wird gegen die Sozialdemokraten angenommen Ohne Diskuſſion
werden erledigt die Etats des Reichstags des Reichskanzlers und
der Reichskanzlei Beim Auswärtigen Amt wird der Neubau des
Konſulargebäudes in Tientſin abgelehnt Der Etat wird be
willigt

Sonnabend 11 Uhr Weiterberatung
Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

62 Sitzung vom 27 März
Am Miniſtertiſche Breitenbach Fleck
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung des

Antrages JTderhoff betreffend die Verpflichtung zum Be
ſuche ländlicher Fortbildungsſchulen

Abg Dr Jderhoff frk weiſt darauf hin daß der Ober
präſident von Hannover ſich im Prinzip für den Antrag erklärt
habe

Abg Dr v Savigny Ztr erklärt die Zuſtimmung ſeiner
Freunde zu dem Antrag den Gemeinden müſſſe es aber überlaſſen
bleiben ob ſie die Fortbildungsſchulen obligatoriſch oder fakul
tativ machen wollen

Abg Dr Schröder Kaſſel nl ſtimmt dem Antrag ebenfalls
zu wendet ſich aber dagegen daß die Kreiſe die Sache in die
Hand nehmen das ſei Aufgabe der Gemeinden

Der Antrag wird einſtimmig angenommen
Sodann wird die Beſprechung der

Sekundärbahnvorlage
fortgeſetzt

Abg Volger frk verlangt eine Bahn Uslar Schönhagen
Abg Dippe nl eine Bahn von Bibra nach Naumburg
Abg Graß frk empfiehlt beſſere Verbindung zwiſchen Preu

ßen und Sachſen von Torgau aus
Abg Scherre frk wünſcht eine Verbindung Kölleda Bibra

Naumburg
Abg Schröder Kaſſel nl wünſcht eine neue Linie Neuwied

Selters nach dem Weſterwald
Nach Vorbringung weiterer Wünſche erklärt Eiſenbahn

miniſter Breitenbach Jch möchte mir ſchon jetzt einige allgemeine
Bemerkungen geſtatten Es iſt wieder eine lange Reihe von
Wünſchen auf Bau neuer Eiſenbahnlinien an mich herangetreten
weit über dasjenige hinaus was der vorliegende Entwurf
bringen konnte Dieſe Wünſche ſind geltend gemacht in mehr oder
weniger dringender Form in gebundener und ungebundener
Rede im ſchönſten Kölner Platt und im reinſten Hochdeutſch
Heiterkeit Jch habe ſie mir alle zu Herzen genommen Bei

fall und Heiterkeit Jch erblicke in dieſem langen Wunſchzettel
nicht ſowohl einen Vorwurf gegen die Staatsverwaltung als
vielmehr die Feſtſtellung der Tatſache daß der Staatsverwaltung
noch eine umfaſſende Aufgabe hinſichtlich des Ausbaues des Eiſen
bahnnetzes bevorſteht Jch darf daran erinnern daß eine der
größten Segnungen das Staatseiſenbahnſyſtem geweſen iſt dem
zufolge die Staatsregierung in der Lage war zielbewußt mit dem
Ausbau des Staatsbahnnetzes vorzugehen Lebh Zuſtimmung
So konnten wir das Prinzip verfolgen den wirtſchaftlich ſchwäche
ren Landesteilen in erſter Linie zur Seite zu ſtehen dem weiten
Oſten und den Gebirgsgegenden dem Hundsrück der Eifel dem
Weſterwald dem Eichsfeld uſw Daß noch ſehr viele Wünſche
zu erfüllen ſind das wiſſen wir das iſt uns ja geſtern und heute
und vorgeſtern klar gemacht worden Heiterkeit Jch bitte an
zunehmen daß das uns unterbreitete reiche Material nicht ver
geblich vorgetragen iſt Es wird in eingehender objektiver Weiſe
geprüft werden und wird entſprechend dem bisherigen Verfahren
Anlaß geben mit neuen Vorlagen die nach der Dringlichkeit ge
ordnet werden an das Haus heranzutreten Beifall

Abg Dr Hahn B d tritt für den Ausbau einiger
hannoverſcher Bahnen ein und fordert neue Verbindungen zwiſchen
Berlin und dem Unterweſergebiet ſowie zwiſchen Unterweſer und
Unterelbe

Abg Horn Goslar nlI befürwortet eine Verbindung
zwiſchen Goslar und der Station Breiſtedt an der Hildesheim
Braunſchweigiſchen Bahn

Abg Franken nl fordert ſchleunigen Umbau des Bahn
hofs Gelſenkirchen

Abg Trimborn Ztr regt eine elektriſche Bahnverbindung
und eine Bahn Wipperfürth Bergiſch Gladbach an

Abg v Grabski Pole beklagt die geringe Berückſichtigung
des Oſtens in der Vorlage und empfiehlt eine Bahn Gneſen
Obernik

Abg Müller Berlin Frſ Vp tritt der Behauptung ent
gegen daß ihm der Name Müller Sagan von Amts wegen ab
geſprochen ſei Das ſei ſchon deshalb unmöglich weil ihm dieſer
Name niemals amtlich zugeſprochen ſei Der Redner bedauert
daß die Regierung auf ſeine Anregung wegen einer Verbindung
des Ringbahnhofs Wilmersdorf Friedenau mit Zehlendorf nicht
geantwortet habe Die im Berl Tagebl gegebene Auskunft
genüge nicht das B ſei keine politiſche Auskunftsſtelle Die
Regierung müſſe Farbe bekennen Beifall links

Unterſtaatsſekretär Fleck Zu den Kommiſſionsverhandlungen
über den Eiſenbahnetat hat der Miniſter ausgeführt daß die heu
tigen Zuſtände auf der Berliner Stadtbahn auf die Dauer un
haltbar ſeien da die Staatseiſenbahn die Stadtbahn betreibe
werde ſie auch für Verbeſſerung dieſer Zuſtände ſorgen müſſen
entweder durch Anlegung eines vierten oder fünften Gleiſes oder
durch Elektriſierung der Bahn oder durch beides Aber die Frage
ſei noch nicht ſpruchreif

Es ſei nicht richtig daß der Oſten zu wenig berückſichtigt
würde Auch in dieſer Vorlage ſei der Oſten reichlicher als der
Weſten bedacht

Abg Dr Wagner frk fordert eine neue oberſchleſiſche Bahn
zur beſſeren Verbindung mit Warſchau die auch ſtrategiſchen
Wert haben werde Der Redner bezeichnet den Verfaſſer eines
Artikels über Schleſien im Berl Tagebl als einen ſchnodde
rigen Feuilletoniſten

Abg Müller Berlin Frſ Vp vermißt in den Ausführungen
des Miniſters ein Eingehen auf den Kern ſeiner Ausführungen

Es folgt die Beſprechung der Zugverbind ungen
Abg Graf Strachwitz Ztr wünſcht beſſere Verbindung

zwiſchen Breslau Oppeln Groß Strelitz
Nach weiterer unerheblicher Debatte vertagt ſich das Haus

auf Sonnabend 11 Uhr Fortſetzung
Perſönlich bemerkt Abg Dr Müller Berlin Frſ Vp es

ſei unzutreffend wenn Abg Kuntze ihm vorgeworfen habe er
habe hier im Hauſe als Müller Sagan unterzeichnet und dieſe
Unterſchrift abgeleugnet

Abg Baenſch Schmidtlein frk ſtellt als Schriftführer feſt
es ſei heute beim Buregu ein Wortmeldungszettel abgegeben den
ich nur als Müller Sagan deuten laſſe Dr Müller erklärt
dieſer Zettel rühre nicht von ihm her

Abg Dr Müller ſtellt feſt daß er dieſen Zettel nicht abge
geben habe

Ausland
Die internationale Zuckerkommiſſion

iſt von der belgiſchen Regierung auf Veranlaſſung der ita
lieniſchen Regierung zu einer Konferenz in Brüſſel zu
ſammenberufen worden Nach der Agence Havas glaubtdie italieniſche Regierung daß ſich in Ja welches nach
den Beſtimmungen der internationalen Zuckerkonvention von
gewiſſen Verpflichtungen befreit iſt ſolange es keinen Zucker
exportiert das Bedürfnis Ausfuhr von Zucker fühlbar
machen wird bevor die auf 5 Jahre vereinbarte Konvention
abgelaufen iſt Um eine Regelung der ſich hieraus ergeben
den Fragen herbeizuführen hat die belgiſche Regierung um
Einberufung zur Zuckerkonvention erſucht

Eine Erklärung des Votſchafters Tower
Der Berliner amerikaniſche Botſchafter Charlemagne

Tower hat geſtern mittag der amerikaniſchen Aſſociated
Preß und dem Londoner Bureau Reuter eine Erklärung

laſſen die der Tag bereits jetzt mitteilt Sie
autet in deutſcher Ueberſetzung folgendermaßen

Jn Erwiderung auf die von gewiſſen Zeitungen auf
Behauptung Herr Tower verſuche ſeinen Poſten

eizu behalten und in Berlin zu bleiben m rig Mr
Tower uns zu der Feſtſtellung daß es ſein unbeug
ſamer Entſchluß iſt ſein formelles Abſchieds
geſuch innerhalb der nächſten Monate an den Präſiden
ten Rooſevelt einzureichen und den Präſidenten zu
bitten er möge ihm erlauben zurückzutreten und nach
Amerika zurückzukehren Dasſelbe hat Mr Tower ſchon
aus eigenem Antriebe im letzten Herbſt in einem Privat
brief an den Präſidenten geſchrieben und dieſer Privat
brief war vollſtändig ausreichend und wurde auch von dem
Präſidenten in dieſem Sinne durchaus aufgefaßt Es be
ſteht keinerlei Grund für Mr Tower ſeine Abſicht zu
ändern und er nimmt auch keineswegs an daß der Präſi
dent wünſchen könnte er möchte ſeine Abſicht zurückzutreten
ändern

Mr Tower ermächtigt gleichfalls zu der Feſtſtellung
daß ſeine perſönlichen Beziehungen zu Mr David
Jayne Hill außerordentlich freundſchaftlich ſind und
zwar bereits ſeit einer Reihe von Jahren Als Mr To
wer in den Zeitungen die Nachricht fand Dr Hill würde
vorausſichtlich ſein Nachfolger in Berlin werden ſchrieb er
ihm und lud ihn ſowie Mrs Hill nach Berlin ein indem
er ſagte er und Mrs Tower würden ſich freuen ihnen in
jeder Hinſicht die Gewöhnung an das Berliner Leben zu
erleichtern Auf dieſe Einladung hin kam Dr Hill vor
etwa drei Wochen nach Berlin und aß bei Mr Tower in
deſſen Haus Beide unterhielten ſich dabei in freundſchaft
lichſter und offenherzigſter Weiſe über alle die ſich aus den
Umſtänden ihres Zuſammentreffens ergebenden Fragen

Provinzial Nachrichten
F Freyburg a 26 März Bismarckturm Jn einer

von Amtsgerichtsrat Zwirnmann geleiteten Verſammlung die
zum Zweck der Vorbereitung einer Bismarckfeier am 1 April
einberufen worden war wurde zuglaich die Gründung eines
Fonds zur Errichtung eines Bismarckturmes auf dem Hahneberge
beſchloſſen

Erfurt 27 März Verbrennungstod in der
Kalkgrube Ein entſetzlicher Unglücksfall ereignete ſich
geſtern vormittag in einem benachbarten gothaiſchen Orte Das
dreijährige Kind eines Arbeiters ſtürzte in eine Grube mit friſch
gelöſchtem Kalk Obwohl Hilfe ſofort zur Stelle war erlitt das
a ſo furchtbare Brandwunden daß es wenige Minuten darauf
ſtarb

Bitterfeld 26 März Diebſtahl Vor mehreren
Tagen wurde aus der parterre gelegenen Wohnung eines
Grundſtücks der Burgſtraße eine goldene Damenuhr mit
Kette etwa 66 Mk wert und ein goldener Trauring F
M 20 7 80 gezeichnet im Werte von 20 Mk geſtohlen
Von dem Diebe fehlt jede Spur

X Pödeliſt 26 März Jm Tode vereint Wie im
Leben ſo blieben die H Eckeſchen Eheleute auch im Tode vereint
Nachdem am Sonntag die Ehefrau nach kurzer Krankheit ver
ſtorben war folgte ihr ſchon am Mittwoch morgen auch der Gatte
in die Ewigkeit nach Beide ſtanden im 69 Lebensjahre

V Wittenberg 26 März Alte Kartenſpiele Jm
Beckerſchen Umbau in der Collegienſtraße wurden geſtern zwei
Spiele Karten aus dem Jahre 1551 eingemauert freigelegt Die
Karten zeigten Handzeichnungen im übrigen iſt die Ausführung
faſt die gleiche wie die der heutigen Spielkarten

c Sangerhauſen 26 März Streik Jn der Möbel
fabrik F A Braun iſt ein Streik ausgebrochen Während die
Firma mit der Lohnkommiſſion verhandelte verließen die Arbei
ter die Werkſtätte weil die Firma ſich geweigert hatte ein Mit
glied der von den Arbeitern gewählten Kommiſſion wegen zu
jugendlichen Alters anzuerkennen

Milow 26 März Das Leſen von Schauer
romanen hat hier einem Ziegeleiarbeiter Ehepaar den
Verſtand verwirrt Die Leute faßten den Entſchluß gemein
ſam durch Erhängen den Tod zu ſuchen Der Strick an dem
der Mann ſich erhängt hatte war jedoch nicht ſtark genug und
riß ſo daß der Lebensmüde ſeinen Zweck nicht erreichte Jn
ſeiner Erregung rief er Nachbarn zu Hilfe die die Frau faſt
entſeelt aus ihrer Lage befreiten und zum Leben zurück
riefen Am Montag erhängte ſich der Mann abermals und
blieb tot Das Ehepaar lebte in geordneten Verhältniſſen
Die Frau muß bewacht werden

Deſſau 27 März Die erſte Schnepfe ſchoß Anfang
dieſer Woche der Förſter Lutter in Wörlitz in ſeinem Schutzbezirke
und errang damit die vom Herzog dafür ausgeſetzte Prämie

z Cöthen 27 März Ein Sperber, der geſtern früh
auf ein Taubenvolk ſtieß verwickelte ſich in ſeinem Eifer auf dem
Hofe eines Hauſes der Schalauniſchen Straße in eine Draht
Voliere Der Räuber wurde gefangen und getötet und einem
hieſigen Konſervator zum Ausſtopfen übergeben

S Arnſtadt 26 März Erſchoſſen und erhängt
wurde heute früh auf dem Friedhofe im benachbarten Rudisleben
der polniſche Arbeiter Franz Howansky aufgefunden An dem
über ein Grab gelegten Balken hatte er einen Strick befeſtigt
mit dem er ſich erhängte Jedenfalls hat aber die um den Hals
gelegte Schlinge nicht ihre Wirkung getan denn der Entſeelte
hatte ſich außerdem mit einem Revolper in den Mund geſchoſſen

Plauen Vogtl 26 März Volksſchulbrand
Jn Schönheider Hammer iſt geſtern abend die vor 27 Jahren er
richtete Volksſchule vollſtändig niedergebrannt

Bautzen 27 März Genickſtarre Bei dem hieſigen
Jnfanterie Regiment Nr 103 iſt der Soldat Leuſchner aus Golk
bei Meißen an Genickſtarre geſtorben Auch iſt ein Mann des

ſelben Regiments namens Leske aus Schönfeld bei Großenhain

v

dem Typhus erlegen der in der alten Kaſerne neben der Geni

ſtarre ausgebrochen war k
Kunſt und Wiſſenſchaft

Das neue AnzengruberTheater für Wien das nach
dem das Raimund Theater ſeinem hauptſächlichſten Berufe
entzogen iſt die eigentliche Volksbühne der öſterreichiſche
Hauptſtadt ſein wird wird nunmehr in Angriff genommen
Noch in dieſer Woche beginnt der Bau des neuen Hauſes
in der Niederhofſtraße deſſen Pläne von den Architekten
Freiherr von Krauß und J Tölk herrühren Schon im Okt
tober will Direktor Borgias Schmidt das neue Haus eröffnen
und zwar mit Anzengrubers Viertem Gebot Das Haus
ſelber wird nur 1050 Sitzplätze enthalten die ſich auf das
weite Parkett und zwei Ränge erſtrecken Die Bühne die
20 Meter breit und 16 Meter tief iſt wird eine ganz neue
Technik zeigen man wird nämlich auf ihr ohne alle
Kuliſſen und Soffiten arbeiten mit einem plaſtiſchen
Vordergrund und einem panoramaartigen Hintergrunde
eine Drehſcheibe wechſelt im Zeitraum von wenigen Se
kunden das Bühnenbild Das neue Anzengruber Theater
dem wie verlautet bereits etwa 150 Stücke vorliegen wird
ein wechſelndes Repertoire haben ein ſtändiges Abonnement
einführen und verhältnismäßig billige Eintrittspreiſe haben

Bühnenchronik Die nächſte Neueinſtudierung in der
Wiener Hofoper iſt Stradella mit Slezak in der
Titelrolle Als erſte Novität der kommenden Saiſon iſt
Leroux Oper Der Landſtreicher in Ausſicht genom
men bei der Jnſzenierung dieſes Werkes wird ſich der neu
engagierte Regiſſeur v Wymetal zum erſten Male betätigen
Angele Vidron Köln und Walter Scheffel Aachen
wurden auf eine Reihe von Jahren an die Hofoper enga
giert Die Uraufführung in deutſcher Sprache des von Paul
Dukas vertonten Maeterlinckſchen Märchens Adri
ane und Blaubart in der Volksoper findet am 2
April ſtatt Die letzte Novität dieſer Saiſon iſt Eggers

Frau Holda die Mitte April aufgeführt wird Die
Maifeſtſpiele werden mit zwei Vorſtellungen in italieniſcher
Sprache eröffnet Elſa Carneri von der Mailänder Scalag
gaſtiert in Tosca und Manon Prof Eduard
Reuß in Stuttgart erhielt für ſeine Mitwirkung im Hof
konzert die goldene Medaille für Kunſt und Wiſſenſchaft
am Bande des Friedrichsordens Jn der Generalprobe des
Odeon in Paris langweilte Sacha Guitrys Petite
hollande Lachſalven entfeſſelte der Einakter von Max
Maurey Der Chauffeur Jm Hoſpital zu Cremona
ſtarb der Schauſpieler Enrico Capelli einer der
talentvollſten Bühnenkünſtler Jtaliens Die Nachricht
daß Eleonora Duſe ſich mit ihrem alten Freund

Annun zio verſöhnt habe bewahrheitet ſich nicht Wie
die Künſtlerin einer italieniſchen Zeitung erklärte ſind alle
Gerüchte abſolut grundlos Ueber das Befinden des
Generalintendanten von Huelſen wird gemel
det daß ein Konſilium der drei den Patienten behandelnden
Aerzte ſtattgefunden hat eine Verſchlimmerung iſt nicht ein
getreten Die Aerzte haben aber Herrn Huelſen jede Tätig
keit u dienſtliche Konferenz auf das ſtrengſte unterſagt Bei
ſeiner Uraufführung hatte das Schauſpiel Herr Para
graf von dem ſchleſiſchen Dichter Paul Albers im Lieg
nitzer Stadttheater Direktion Krauſe großen Erfolg

Kimiko die Tragödie einer Geiſha aus dem Japan un
ſerer Tage erlebte im Dresdener Hoftheater ihre Urauf
führung Jhm folgte Terakoya die Dorſfſchule
ein hiſtoriſches Trauerſpiel aus dem alten Japan Ma
növertage ein Luſtſpiel von Hausleiter das in
Frankfurt a M aufgeführt wurde erzielte einigen Erfolg

Vermiſchtes
Maßregeln gegen Frau Toſelli Die Polizei in Florenz

hat ſtrenge Maßregeln getroffen um zu verhindern daß
Frau Luiſe Toſelli den zurzeit in Jtalien weilenden
König von Sachſen beläſtige Es ſcheint daß man einen
übereilten Streich dieſer Art ſeitens der einſtigen Kron
prinzeſſin von Sachſen befürchtet

Ein neuer Hau Prozeß in Sicht Die Verwandten des
zum Tode verurteilten und dann zu lebenslänglichem Zucht
haus begnadigten Karl Hau hoffen in Kürze ein Wieder
aufnahmeverfahren des Hau Prozeſſes durchzuſetzen und
wollen vor allen Dingen den Verkehr zwiſchen Hau und
Olga Molitor in dem zweiten Prozeß völlig aufklären Eine
Meldung aus Oldenburg beſagt Zurzeit werden in Olden
burg auf Veranlaſſung der Oberſtaatsanwaltſchaft Karls
ruhe Erhebungen darüber angeſtellt wie und in welchem
Sinne ſich Frau Lina Ha u während ihrer Anweſenheit in
Oldenburg über ihre Schweſter Olga Molitor und über
deren Beziehungen zu ihrem Manne ausgelaſſen hat Frau
Lina Hau weilte in Oldenburg kurz vor ihrem freiwilligen
Tode den ſie im Züricher See fand bei einer ihr befreun
deten Familie Frau Hau hatte auch wenige Tage vor ihrem
Tode einen Brief an ihren Mann gerichtet der ſich mit der
Schuldfrage beſchäftigte und von Verzweiflungsworten über
die Kataſtrophe erfüllt war Der Brief ſchloß damit daß
Frau Hau ihren Selbſtmord ankündigte Die Erinnerung
an den Hqu Prozeß wurde bisher durch die Beleidigungs
prozeſſe des Fräuleins Olga Molitor wachgehalten Wie
aus einer jüngſt erfolgten Erklärung des Rechtsbeiſtandes
des Fräuleins Molitor des Rechtsanwaltes Dr v Pannwitz
München zu erſehen war kommt es Fräulein Olga Molitor
ſehr darauf an in ihren l u als Zeugin
unter Eid ausſagen zu dürfen daß ihre Beziehungen zu
ihrem Schwager Karl Hau völlig einwandsfrei waren

Exploſion in einer Pulverfabrik Jn der nahe vor
Hamm a Sieg gelegenen Pulverfabrik flog am Donnerstag
der Setzraum einer hydrantiſchen Preſſe auf bis jetzt no
unaufgeklärte Weiſe in die Luft Ein Pulvermeiſter und
wei Arbeiter wurden getötet An einzelnen Gebäuden der

S wurden die Dächer beſchädigt und die Fenſter zer
rümmert

Ein Notar wegen r verhaftet Der Rechts
anwalt und Notar Rudolf Linck in Dieburg bei Darmſtadt
wurde wegen Unterſchlagung von Hypotheken und Nachlaß
geldern in Höhe von 75 000 Mark verhaftet

Familientragödie
walttätig bekannte Tagelöhner Hübner nach einem Ehe
ſcheidungstermin ſeine Frau die Mutter von vier Kindern
vor dem Gerichtsgebäude meuchlings niedergeſtochen Die
J blutüberſtrömt und ſterbend ins Krankenhaus
gebracht

Viribus unitis Jn dem Fſelbſtgeſchriebenen Lebenslauf
eines Schülers der erblichen Fortbildungsſchule in Pyritz be
indet ſich e ende
n dem na

geboren

Jn Bnutenhauſen hat der als ge

telle Jch würde am im Jahre 18e bei Pyritz gelegenen Dörfchen R von 200 Einwohnern
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gataſtrophe in einer Zuckerfabrik Ein ſchwerer Un
cücksfall ereignete ſich in der dem königlichen Oberamtmann

Keinrich Rohde gehörigen Zuckerfabrik Kurt witz im Kreiſe
Kimptſch Als die beiden acht und zehn Jahre alten Söhne
Aohdes mit einem Spielgefährten das Keſſelhaus betraten
zlatte plötzlich ein Dampfrohr Durch den ausſtrömenden
Hampf wurden die drei Knaben und der Keſſelheizer in
entſetzlicher Weiſe verbrüht Die beiden Söhne Rohdes
ſind bereits geſtorben

Eine 14jährige Brandſtifterin Jn Rothenburg ob der
gauber wurde ein 14jähriges Dienſtmädchen wegen Brand
ſtiftung feſtgenommen Sie hatte ein Haus angezündet um
zus dem ihr unbequemen Dienſt zu kommen Sie hat auch
eſtanden daß ſie vor anderthalb Jahren bereits bei einer

Srauerei in Heidingfeld einen großen Brand angelegt hat
Weitere Erhebungen ſind im Gange

Ein Prieſter als Mörder Jn der kleinen italieniſchen
Stadt Vellino hat ſich ein ſchweres Verbrechen zugetragen
Der fünfundzwanzigjährige Prieſter Vincenzo Diapelia der
hei ſeinem Bruder Wohnung genommen hatte machte ſeiner
ſchönen Schwägerin Liebesanträge Als ſie ihn abwies
jötete der Prieſter die junge Frau durch Revolverſchüſſe und
entfloh Er wurde aber eingeholt und verhaftet

Verhaftung eines Geburtshelfers Der praktiſche Arzt
gr R v Petelentz in Bukareſt iſt verhaftet worden
Ir v Petelentz der in der Calca Rahavelgeo wohnte war
Feburtshelfer und Spezialiſt in Frauen und Kinderkrank
heiten Er ſoll den jungen Mädchen in verbrecheriſcher
Weiſe Dienſte erwieſen und den Tod von dreißig Frauen
verurſacht haben

Vier Millionen Kilogramm Pulver ſind bei der Explo
ſion in Batuco in Chile in die Luft geflogen Auf
100 Kilometer im Umkreiſe glaubte die Bevölkerung an ein
Erdbeben Die Urſache des Unglücks ſoll in der Selbſtent
zündung kürzlich eingetroffenen franzöſiſchen Pulvers liegen
Wo die Fabrik ſtand befindet ſich jetzt ein Loch von 30 mm
Tiefe und 80 m Umfang in der Erde Ein Offizier und
die von ihm kommandierte Wache wurden in die Luft
geblaſen

Ein Großfeuer in Mailand zerſtörte im Zentrum der
Stadt den mit Geſchäftslokalen und Magazinen bis unter
das Dach beſetzten Palaſt Baragiola Der Material
ſchaden beträgt etwa eine Million Lire
e

Irhte Nachrichten und Telegramme

Zum Kaiſerbeſuch in Venedig
Venedig 27 März Der Kaiſer nahm heute nach

mittag den Tee bei der Gräfin Papadopulo zu der er ſich
auf einer Rudergig begeben hatte ein Die Kaiſerin machte
mit dem Prinzen Auguſt Wilhelm und der Prinzeſſin Vik
toria Luiſe einen Ausflug in Gondeln nach dem Lido

Betriebseinſchränkung der Kieler Schiffswerften
Kiel 27 März Die Kieler Schiffswerften machen be

kannt daß ſie vom 28 März ab den Betrieb einſchränken
werden da die Streikenden ihrer Aufforderung die Arbeit
bis zum 21 März aufzunehmen nicht nachgekommen ſind
Der Arbeitgeberverband der Eiſen und Metallinduſtrie hat
ſich dieſer Maßregel angeſchloſſen

Ein Komplott von Jugendlichen verhaftet
Berlin 27 März Die Kriminalpolizei verhaftete heute

ſeben Burſchen im Alter von 13 bis 20 Jahren die ſich zum
Zwecke fortgeſetzter Bodendiebſtähle zuſammengetan hatten
Da den Burſchen bereits zwei vorſätzliche Brandſtiftungen
nachgewieſen ſind ſo hofft man durch dieſe Verhaftungen
auch den Urhebern der in der letzten Zeit ſich häufenden
Dachſtuhlbrände auf die Spur gekommen zu ſein

Die Reformen in Mazedonien
Petersburg 27 März Nach den Jnformationen der

Petersburger Telegraphenagentur beſteht das Weſen der ruſ
ſiſchen Vorſchläge betrefſend die Reformen in Maze
donien in folgendem Jn Vorſchlag gebracht wird die
Beibehaltung des Poſtens eines Generalinſpekteurs der drei
mazedoniſchen Vilajets wenigſtens ſolange als mit Zu
ſtimmung des Sultans der dreiprozentige Zuſchlagszoll er
höht wird Der Generalinſpekteur kann vor dieſem Termin
nicht ohne Zuſtimmung der Mächte abgeſetzt werden Den
Vertretern Frankreichs Englands Deutſchlands und Jta
liens in der Finanzkommiſſion werden in bezug auf die Kon
trolle die den ruſſiſchen und öſterreichiſchungariſchen Zivil
agenten zuſtehnden Rechte gewährt Der die Gendarmerie
organiſation leitende General nimmt an der Finanzkommiſ
ſion teil mit beratender Stimme in adminiſterativen Fragen
Die Mitglieder der Finanzkommiſſion die Zivilagenten ſo
wie die Gehilfen des die Gendarmerieorganiſation leitenden
Generals können in türkiſche Dienſte aufgenommen werden
Das von den Mächten ausgearbeitete Juſtizreform Projekt
wird im vollen Umfange der Pforte zur Annahme empfoh
len Dabei wird der Finanzkommiſſion die Kontrolle des
Gerichtsweſens übertragen welche wie vorſtehend erwähnt
aus den in türkiſche Dienſte getretenen Delegierten der ſechs
Mächte beſteht Zur beſſeren Wahrung der Ruhe im Lande
und zur Sicherheit der Landbevölkerung wird n
oder richtiger auf neuer Grundlage entwickelt das Inſtitut
der Landwachen welche unter der Teilnahme und der Auf
ſicht der durch europäiſche Offiziere umgewandelten Gendar
merie organiſiert werden Die organiſterte Gendarmerie
wird vermehrt ſoweit das mazedoniſche Budget es geſtattet

Darmſtadt 27 März
Wales trafen heute nachmitta
Köln kommend zum Beſuch des
ein Der Großherzog und die Großherzogin waren zum
Empfang auf dem h erſchienen und geleiteten nach
herzlicher Begrüßung den Beſuch nach dem neuen Palais

Wien 27 März Der Budgetausſchuß nahm das
Kapitel Hochſchulen an Die Reſolution betreff die Errich
ne bezw Vorbereitung neuer Univerſitäten wurde abge
ehnt

Paris 27 März Die Deputiertenkammer hat den Ge
ſetzentwurf betreffend die Einrichtung der Aemter von ſechs
Handelsattachéss im Auslande angenommen

Prinz und Prinzeſſin von
mittels Sonderzuges von

roß herzoglichen Paares hier

Otto Sontn n eVerantwortlich für den politiſchen Teil Hr Fritz Wichmann
für das Feuilleton Oito Sonne für den lokalen Teil für
Provinzialnachrichten Gericht und Sport Eugen Brink
mann für Vermiſchtes Paul Schaumburg für den
Zandelstei rit Ranz für den Jnſeratenteil Ma
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Gewerkschaft des Bruckdorf Nietlebener Bergbauvereins

In der gestrigen Sitzung des Grubenvorstandes wurde der
Ahbschluss für 1907 vorgelegt Der Rohgewim beläuft sich nach
Abzug der Geschäftsunkosten Steuern Belohnungen an Beamte
auf 693 324 Mk Nach Abzug der Anleihe und Hypothekenzinsen
von 55 000 Mk verbleiben als Ueberschuss 638 324 Mk gegen
348 183 Mk im Jahre 1906 Von dem Ueberschuss gehen ab für
dem Jahre 1906 zur Last fallende seitens der früheren Verwaltung
nicht gebuchte Löhne Knappschaftsgefälle und Freikuxgelder
30 156 Mk Kursverlust auf verkaufte Effekten 23 215 Mk
ordentliche Abschreibungen 285 245 Mk so dass unter Hinzu
rechnung des Gewinnsaldos aus 1906 in Höhe von 21 452 Mk ein
Reingewinn von 321 159 Mk verbleibt Es wurde be
schlossen hiervon 300 000 Mk zu einer ausserordentlichen Ab
schreibung auf die Bruckdorfer Betriebe zu verwenden und
21 159 Mk auf neue Rechnung vorzutragen Der Grubenvor
stand hält diese ausserordentliche Abschreibung für richtig weil
die im Bau begriffenen neuen Fördereinrichtungen in Bruckdorf
nach ihrer Vollendung die bisherigen Förderschächte und einen
Teil der Grubenbaue überflüssig machen oder in Reserveanlagen
um wandeln Für Verbesserungen und Neuanlagen in Grube
Brikettfabrik Nasspresse und Ziegelei Vermehrung der Be
amten und Arbeiterwohnungen sind 1907 aufgewendet in Niet
leben 19 782 Mk in Bruckdorf 743 433 Mk zusammen 763 216
Mark Für 1908 werden für die gleichen Zwecke erforderlich
in Nietleben voraussichtlich unwesentliche Beträge in Bruckdorf
ca 800 000 Mk womit der Ausbau dieser Anlage zunächst Voll
endet ist Diese hohen Aufwendungen in Bruckdorf waren er
forderlich weil die Betriebe von der früheren Verwaltung her
in einem Zustande übernommen worden sind der ein gewinn
bringendes Arbeiten ausschloss Das Jahr 1907 ist für die
Bruckdorfer Betriebe deshalb als Baujahr zu bezeichnen Im
Laufe der nächsten Monate werden die letzten Neuanlagen da
selbst in Betrieb kommen als da sind die Vergrösserung der
Brikettfabrißk um 3 Pressen und 2 Tellerapparate das neue
Kesselhaus für 5 Kessel von denen vorläufig 3 Kessel eingebaut
sind die schiefe Ebene vom Tagebau zur Brikettfabrik die Ver
grösserung des Zechenbahnhofes Der Grubenvorstand erhofft
von den mit einem Aufwande von ca l 500 000 Mk in 1907 und
1908 ausgeführten Vergrösserungen und Verbesserungen eine
wesentliche Verbilligung der selbstkostenund somit eine gesteigerte Rentabilität der
Bruckdorfer Werke so dass voraussichtlich im Laufe
des Jahres 1908 die Verteilung von Ausbeute wird
aufgenommen werden können Die beiden ersten Monate des
neuen Geschäftsjahres zeigen im Vergleich zu den entsprechen
den Monaten des Vorjahres eine Steigerung des Bruttogewinnes
um ca 45 000 Mk Diese Steigerung des Gewinnes würde eine
erheblich grössere sein wenn sich nicht auch bei der Gewerk
schaft der Rückgang in der Konjunktur durch Nachlassen der
Abforderungen in Briketts bemerkbar gemacht hätte Der Bruck
dort Nietlebener Bergbauverein ist jetzt gleichfalls dem neu
gegründeten Verkaufsverein Thüringischer Braunkohlenwerke zu
Halle a der seine Tätigkeit am 1 April aufnimmt beigetreten
Das Bruckdorfer Werk ist am Brikettabsatz des Verkaufsvereins
mit 9,036 Proz beteiligt Die Beteiligung der Werke in Roh
kohlen beziffert sich auf 14 700 Doppelwagen Durch die mit
Genehmigung des Syndikats gemachten weiteren Verkäufe für
1908,/09 ist bis heute ein Absatz von 17 500 Doppelwagen ge
sichert In Nasspresssteinen ist die Gewerkschaft mit 10 Mill
Stück beteiligt Von den Produkten der Bruckdorter Betriebe
sind seitens des Syndikats Nasspresssteine für 1908/09 vVoll
ständig Briketts und Rohkohlen nahezu verschlossen s0 dass
mit einem gleichmässigen Betrieb und Absatz gerechnet werden
darf Auch in Ziegelsteinen wird auf Grund der Verkäufe ein
befriedigendes Geschäft erwartet Die Produkte der Nietlebener
Werke sind auch für 1908/09 zu angemessenen Preisen ausver
kauft Die Ernte des der Gewerkschaft gehörigen Gutes Granau
war im Jahre 1907 gut Bei dem günstigen Stande der Saaten
wird auch für 1908 ein befriedigendes Resultat erhofft Der
sonstige Grundbesitz blieb im wesentlichen unverändert Er
bildet nach wie vor eine ansehnliche Reserve Ebenso blieben
die 24 eigenen Kuxe der Gewerkschaft 2 Anteile der Zucker
fabrik Teutschenthal 120 alte Kuxe der in 128 immobile Kuxe
eingeteilten Gewerkschaft Ernst bei Schönnewitz im Portefeuille
der Gewerkschaft Die am Schluss des Jahres 1906 vorhandenen
Fonds von 427 027 Mk wurden aufgelöst bis auf 5000 Mk Pfand
brieſe mit dem oben angegebenen Verluste von 23 215 Mk Ver
kauft und zur Bezahlung der Neuanlagen in Höhe von ca 1 500 000
Mark mit verwandt Wenn nicht unvorhergesehene Ereignisse
eintreten so glaubt der Vorstand für das Jahr 1908 befriedigende
Ergebnisse in Aussicht stellen zu können

Hallesche Röhrenwerke Aktiengesellschaft Nach dem Ge
schäftsbericht waren die Werke in dem abgelaufenen zweiten
Geschäftsſahre gut beschäftigt dagegen bestand das ungünstige
Verhältnis zwischen dem Einkaufspreise der bezogenen Halb
fabrikate und den erzielten Erlösen für die Erzeugnisse weiter
und verschärfte sich noch im ersten Semester des Geschüäfts
jahres Ferner mussten für Kohlen und viele andere Betriebs
materialien höhere Preise angelegt werden Das Geschäft der
weiterverarbeitenden Abteilungen hatte in der ersten Hälfte des
Geschàftsjahres durch den Ausstand der Bauarbeiter zu leiden
Das abgelaufene Geschäftsjahr brachte inkl eines Vortrages in
Höhe von 17 181 Mk einen Bruttogewinn von 258 414 Mk Da
von gehen ab für Generalunbosten 115 620 Mk Diskont und
Dekorte 6069 Mk Abschreibung auf Anlagen 37 051 Mk Von
dem verbleibenden Reingewinn von 99672 Mk wird eine
Dividende von 10 Proz Verteilt 4124 Mk dem gesetzlichen
Reservefonds 3000 Mk dem Delkrederefonds überwiesen 15 601
Mark als Tantième an den Aufsichtsrat für 1906 und 1907 und
an den Vorstand für 1907 verteilt und 6946 Mk auf neue Rech
nung Vorgetragen Bei einem Aktienkapital von 700 000 Mk
und einer Hypothek von 500 000 Mk weist der Reservefonds
6412 Mk das Delkrederekonto 3066 Mk aus Den 253 443 Mk
Kreditoren stehen 521 504 Mk Debitoren 5092 Mk Kasse und
4951 Mk Wechsel gegenüber Die Grundstücke stehen mit
141 544 Mark die Gebäude mit 180 106 Mark zu Buch Für
Maschinen und Oefen weist die Bilanz 265 976 Mk für Werk
zeuge 13 215 Mk für Fabrikate 202 407 Mk und für Materialien
219 503 Mk aus wobei wie der Bericht ausführt eine vor
sichtige Bewertung stattgefunden hat Dem Delkrederefonds
wurden für ausgefallene und geführdete Forderungen 1961 Mk
entnommen dem Fonds jedoch wieder 3000 Mk zugetührt Die
gestern abgehaltene Generalversammlung genehmigte sämtliche
Anträge Die Verwaltung hofft auch im laufenden Jahre ein be
friedigendes Resultat zu erzielen

Prehlitzer Braunkohlen Aktiengesellschaft in Meuselwitz
In der gestrigen Generalversammlung waren 11 Aktionäre mit
1990 Stimmen vertreten In den Aufsichtsrat wurden Herr
Fabrikbesitzer Kurt tlentschel Zwiekau i S als stellvertreten

t und gelangt an den üblichen Stellen sofort zur Auszah
ung

Londoner Börse vom 27 März Es notierten Engl Konsols
s7,62 Rio Tinto es Geduld 1,12 Goldfields 2,87 Steel com 85,9
Steel prefs 101,62

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörse 27 März Am Frühmarkt notierten
Weizen inl 203 206,00 Roggen inl 188 190,00 Hafer märkischer
mecklenburg pommerscher preuss posenscher u schlesischer fein
170 182 mittel 161 171 gering 157 160 russischer mittel u eng

ais runder 157 00 1509,00 Gerste inländ Futtergerste mitte
und gering 150 160 gute 161 170 russische und Donau leichte 146
bis 150 Erbsen inländ und aus ländischer Fatterware 168 182 kleine

Weigenmehl 00 26,00 28,50 Roggenmehl o und 1 24,80 27,00
Weizenbleie 12,50 13 25 Roggenkleſe 12,50 13 00 Alles frei Bahn

Hamburg 27 März Weizen stetig Aecklenvurger und Osr
Holsteiner 202 210 Roggen rubig Mecklenbarger und Altmärker
180 196 russ eit 9 Pud 10/15 145,00 Gerste ruhig südrosas eit
124,50 Hater ſest Holsteiner und Meeklenburger 163 172 Mais
ruhig America mixed eit La Plata oit 108 50Fest 27 März Weizen matt per April 11,88 11,29 Br
Oktober 9,69 Gcd 9,70 Br Roggen per April 10,24 10,25 Br
per Oktober 8,50 Gd 8,61 Br Hafer per April 7,60 r T7,61 Br
er Oktober Mais per Mai 6,60 Gd 6,61 Br
aps per August 16,50 Gd 16 60 Br

wen n F

Zucker
Hamburg 27 März Rübenronzueker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usancee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abendsper März 22 75 22,90 22,95 AMK

April 22 ,65 23,00 23,05der 24,05 23,05August 33,20 23,830 23,30Oktober 20,70 20,75 20,76Dezember 230,25 20,30 20,380behauptet fest stetig
Kaffee

Hamburg 27 März Good average Santos
vorm nachm abendsper März 5121 Gd u GdMai 8312 Gd a J s ESeptember 82 Gd a Gd 82 949Dezember 321 Gd 82 Gd 32 Gdsteti stetig ruhig

Bremen 27 März Kaffee rahig
Havyre 27 März Kaffee good average Santos per März 41 per

Mai 41, per Sept 41 per Dez 41 Stetig
Spirltus

Nordhausen 27 März Branntwein 40 Pol Proz für 100
105 106 66,60 67,50 o 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
74,25 75,25 M per loko Lieterung ohne Fass ab Brennerei

Hamburg 27 März Spiritus flau per März 80 Gd perMurz April 29 Gd per April Mai 29 G
Petroleum

Hamburg 27 März Petroſeum test Standard whito loko äv
Kartoffelmehl und Stärke

Berlin 27 März Kartoflelmehl und Stärke 24,75 26,25 Feuohte
Stärke 14,80

Magdeburg 27 März Prima Kartoffelstärke und Moehl für
100 Kg 25,00 28,265

Fettwaren und Oele
Bremen 27 März Schmalz höher Loko Tabs und Firkin 42

De 43Iamburg 27 März Rabsl ruhig verzollt 74,00
Rüböl 10ko 76,50 per Mai 76,50

Wolle
Bremen 27 März Baumwolle ruhig Upl loko middl b4 Pfg

Koln 27 März

Metalle
London 27 März Ohili Kupter stetig 60 3 Monat 61t Zinn

Straits schwach 144 3 Monat 142 Blei an stetig 14, englisoh
147 Zink gewöhnliche Marke stetig 21 sPer arke 22

Glasgow 27 März Mittag Rohersen stetig Middlesbrough
warrants 525

Amerikanisehe Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren FEmdoen

New Voric 27 2 26 2 Chicago 27 2 26 2Weizen p Mai 103 103 Weizen p Mai 94 9S
u Juh 971 97 r so 90Mais p Mai 76 76 Mais p Mai s 66v vdgduli 735 735 Jl S 64Mehl Spring clears 4,40 4,40 Hafer p Mai S

Kattee Vair Rio Nr 7 6 6 v J 48 48p März 5,75 5,70 Koggen p Mai 76 75e Mai 5,75 5,75 Schmalz März 8,05 7,95
Petroleum in Cases 10,90 10,90 Mai 8,22 8,12
do in New Vork 8,75 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70 V

Tendenz Weizen willig Mais willig
Schiffsnachrichten

Hamburg 27 März Hamburg Amerika Linie Mecklenburg
nach Westindien 26 März 12 Uhr mittags in Antwerpen angek
Corcovado 26 März 1 Uhr 50 Min nachm auf der Elbe angek
Belgravia 26 März 7 Uhr morgens von Kobe nach Moji abgeg
Meoltke 26 März 10 Uhr 45 Min morgens in Nauplia amgek
Brasilia 25 März 7 Uhr abends von Singapore nach Penang und
Rangoon abgeg Swakopmund nach der Westküste Afrikas
25 März von Las Palmas abgeg Scandia nach Ostasien
26 März morgens in Rotterdam angek Aecilia von der West
ſüste Amerikas 25 März von Punta Arenas abgeg Oceana Von
Westindien 26 März 10 Uhr morgens in New Vork angek Bris
gavia nach Ostasien 27 März morgens von Suez abgeg Con
stantia von Newport News 26 März nachm Secilly pass Se
govia nach Ostasien 26 März nachm in Port Said angek
Pallanza 26 März 11 Uhr morgens in Philadelphia Endpunkt
angek Silesia nach Ostasien 26 März 4 Uhr nachm in Penang
angek Amerika nach New Vork 27 März 3 Uhr 40 Min
morgens Lizard pass Arabia 27 März 5 Uhr morgens von Voko
hama nach Astoria abgeg Sambia von Ostasien 27 März 6 Uhr
morgens von Vokohama abgeg Kamerun nach Westafrika
26 März in Viktoria angek Silvia Truppentransport von Ost
asien 26 März 7 Uhr abends von Colombo abgeg

Bremen 27 März Norddeutscher Lloyd Prinz Eitel Fried
rich gestern nachm 4 Uhr in Neapel angek Prinz Ludwig heute
7 Uhr morgens in Hongkong angek Main gestern 1 Uhr nachm
von New Vork abgeg Grosser Kurfürst gestern nachm 3 Uhr
in Neapel angek König Albert gestern nachm 2 Uhr in New
Vork angek Bülow gestern abend s Uhr Borkum Riff pass

Wasserstände
bedeutet über unter Null

der Vorsitzender und Herr Leutnant a D Fritz Nebe Outsbesitzer Busengraben wiodergewähit Die Dividende
wunde wie vorgesohlagen auf 25 Proz i V 20 Proz fest

aale und Unstrut FTrtern Bruckenpegel 26 März 95 27 März o
Nebra Oberpegel a 72,14 v 2 o 5 ShUnterpegei r i i 22Weissenfels Oberpeg 2,64 72,62 2 aUnterpeg 18 los 12Trotha 26 262 27 72 10 SAlsleben Oberpegel 26 2,69 27 66 3 sUnterpegel 2,63 53 5Bernbur m 2,15 v 2 02 18Kalbe Oberpegel n 1,90 pl 86 4 SUnterpegel 1,98 1,88 10 SMoldau lser Eger Elbe

März Fall Wucehs ae 2Prag r S Wittenberg 7Jungbunal 0,86 S au 2 6Laun e 70 wo u 5Parcubita 74 24 Magdeburg 2,23 6Brandeis n 1,43 Tengermde o 14
Leitmerita 27 0 75 10 Dömitz Peg 28 34 6 S
Aussi v rel 1,23 9 Hohnstortf e 27 2,34 8Dresden 0,21 6 Lauenburg 2,86 7
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